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Integration in SchiLP
in den Fächern:

Kunst, Sozialwissenschaften

UNSER BNE-PROZESS

Schulmerch

UNSER WSA

Fortbildung und Organisation (Hauptkategorie)
Gebäude und Campus
Präventionssensible Schulkultur

WIE WIR WIRKEN

Im Sinne der ökologischen Dimension der BNE fördert nach-
haltiger Schulmerch den bewussten Umgang mit natürlichen
Ressourcen. Die ökonomische Dimension wird berücksichtigt,
indem Aspekte wie Langlebigkeit, Qualität und transparente
Lieferketten in  den Entscheidungsprozess einfließen.  Zudem
wird das eigene Konsumverhalten kritisch hinterfragt. (Vgl.
2.2.2, 2.2.5)

WAS WIR ANSTREBEN

WAS WIR ERREICHEN

• Sensibilisierung für nachhaltigen Konsum und Produktion
von Textilien
•  Förderung von Geschlechtergleichheit  durch  genderneu-
trale Kleidung 
• Reduktion von Umweltbelastungen im textilen Bereich

WAS WIR TUN

Wir entwickeln modischen Schulmerch und achten
dabei bewusst auf nachhaltige Produkte mit ent-
sprechenden Siegeln. Die Kleidung ist u.a. vegan,
plastikfrei  und  fairwear.  Die  Trinkflasche  ist  das
passende Tool zur Müllreduktion. Sie kann an dem
Wasserspender in der Mensa aufgefüllt  werden.
Durch  eine  groß  angelegte,  monatliche  Sam-
melbestellung  versuchen  wir  eine  umweltbe-
wusste Lieferung umzusetzen und unnötige Mate-
rialverschwendung  zu  vermeiden.  Außerdem
bauen  wir  Geschlechterstereotypen  durch  Uni-
sex-Kollektionen und neutrale Farben ab. 
Die Kollektion wurde basierend auf den vorab er-
mittelten  Wünschen  der  Schulgemeinschaft  zu
möglichen  Artikeln  und  der  Gestaltung  ange-
fertigt. Die Planung, Gestaltung und konkrete Um-
setzung für von einer AG von Lernenden durchge-
führt und von einer Lehrkraft betreut. Pro bestell-
tem Artikel erhält der Förderverein des AFG eine
kleine Provision.

Wie wir Partizipation garantieren

Der  Wunsch  zu  nachhaltigem  Schulmerch  er-
wuchs aus der Schülerschaft heraus und wurde
über  die  SV  an  die  Lehrkräfte  weitergegeben.
Auch hier fand die Idee großen Zuspruch. Gemein-
sam bildeten wir eine AG, in der die Produkte von
den Lernenden entworfen, evaluiert  und bewor-
ben wurden. Während des gesamten Prozesses ar-
beiteten die Lernenden mit  Unterstützung einer
Lehrperson eigenständig.

WER UNS UNTERSTÜTZT

Schulmerch 481


